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Rat Lüder
erörtert Haushalt

Langenbrügge. Die Bera-
tung und Beschlussfassung
des Haushalts 2017 steht im
Mittelpunkt der öffentlichen
Sitzung des Gemeinderates
Lüder am Mittwoch, 1. Febru-
ar. Beginn ist um 19 Uhr in der
Festscheune Brink in Langen-
brügge. Außerdem gibt es ei-
nen aktuellen Sachstandsbe-
richt zum geplanten Bau einer
vierten Windkraftanlage in
Langenbrügge. Ein weiteres
Thema ist der Antrag von SPD-
Ratsmitglied Wolfgang Schul-
ze, die Aufwandsentschädi-
gung für den zweiten stellver-
tretenden Bürgermeister zu
streichen und die monatliche
Entschädigung für alle Rats-
mitglieder zu reduzieren.

Vorbesprechung
zum Maifest

Suderburg. Die Planungen
für den verkaufsoffenen Sonn-
tag am 7. Mai von 12 bis 17
Uhr in Suderburg sind in vol-
lem Gange. Die „Suderburger
Wirtschaft in Aktion“ will an
diesem Tag wieder ein Maifest
mit Gewerbeschau im Zuge
der Bahnhofstraße veranstal-
ten. Zur ersten Vorbespre-
chung sind alle Interessierten
für Donnerstag, 2. Februar,
um 19.30 Uhr ins „Luther’s
Carpe Diem“ eingeladen. Wer
an diesem Tag nicht kommen
kann, aber mitmachen möch-
te, kann sich bei Gisela Baum
unter baum@suderburg.info
oder (05826) 1689 melden.

Versammlung
der ISO

Kallenbrock. Die Interes-
sengemeinschaft Sommerbad
Stadensen (ISO) hält am Frei-
tag, 3. Februar, ab 19 Uhr ihre
Jahreshauptversammlung im
Schützenhaus in Kallenbrock
ab. Alle Mitglieder und sonsti-
ge Interessierte sind willkom-
men. Geplant sind unter ande-
rem der Jahresrückblick, der
Wirtschaftsplan, ein Ausblick
auf 2017 und Wahlen.

Visuelles Experiment: Hartmut Sroka, wissenschaftlicher Mitarbeiter der Suderburger Ostfalia, testet Elena Mischel am „Eyetracker“. Das Gerät zeichnet die Blickrichtungen
der BBS-I-Schülerin auf und überträgt die Daten auf einen Computer. Die Ergebnisse können beispielsweise für die Marktforschung genutzt werden. Foto: Schossadowski

Pupillen-Tests und geplatzter Beton
Tag der offenen Tür in Suderburger Ostfalia: 120 Schüler informieren sich über Angebote der Hochschule

von Klärschlamm und ein Mo-
dell, das die Fließ-Energie des
Wassers veranschaulicht, ge-
zeigt. Bei den Besuchern
kommt das alles gut an. „Das
war sehr interessant“, findet
BBS-I-Fachoberschüler Martin
Schulz. Eigentlich möchte er
etwas ganz anderes studieren,
nämlich Fahrzeugbau. Die Su-
derburger Ostfalia wollte er
sich trotzdem mal anschauen.
Sein Fazit fällt positiv aus: „An
einer kleinen Hochschule
wird mehr auf die Studenten
eingegangen als an einer gro-
ßen Uni.“ Davon können sich
Interessierte beim nächsten
Tag der offenen Tür am 21. Fe-
bruar ein Bild machen.

Weiter geht es zur nächsten
Station. Im Betonlabor erklärt
Günther Schröder, wie die
Druckfestigkeit von Baumate-
rial geprüft wird. Dazu wird
ein Betonwürfel in eine Hy-
draulikpresse gespannt und
zusammengedrückt, bis er
bricht. „Keine Sorge, es fliegt
uns hier nichts um die Oh-
ren“, sagt Schröder und lacht.
„Der Würfel knistert nur ein-
mal kurz, dann ist er geris-
sen.“ Tatsächlich knirscht es
plötzlich und die Beton-Ober-
fläche bröselt auseinander.

Außerdem werden gestern
ein 3D-Drucker, die Program-
mierung eines Lego-Roboters,
Bodenproben, die Reinigung

der BBS I. Ihre Aufgabe: Sie
soll am Computer Bilder von
Blumen betrachten. Hartmut
Sroka speichert währenddes-
sen Elenas Pupillenbewegun-
gen auf seinem Rechner. Diese
werden anschließend mit ro-
ten Punkten auf dem Bild-
schirm angezeigt. Das Ergeb-
nis: Elenas Blicke richten sich
vor allem auf die Blüten.

Die Schüler, die Zeugen die-
ses Experiments sind, schauen
verblüfft drein. Das Verfahren
wird unter anderem in der
Marktforschung eingesetzt,
erläutert Sroka. Und wie fin-
det Elena das Ganze? „Ein biss-
chen unheimlich, aber auch
total interessant“, sagt sie.

auf der Haut zeichnen dabei
auf, wie die Probanden auf
Werbeprodukte reagieren.

Rund 120 Schüler, unter an-
derem vom Uelzener Lessing-
Gymnasium und von den Be-
rufsbildenden Schulen (BBS) I
und II, schnuppern gestern
Hochschulluft in Suderburg.
An verschiedenen Stationen
erhalten sie Einblicke in die
Arbeit der Ostfalia, darunter
in den „Eyetracker“. Dabei
handelt es sich um einen Com-
puterbildschirm, dessen Sen-
soren die Blickrichtungen des
Nutzers aufzeichnen.

Als Testperson dient Elena
Mischel, Zwölftklässlerin der
Fachoberschule Wirtschaft

Von Bernd Schossadowski

Suderburg. Die Suderbur-
ger Ostfalia Hochschule steht
nicht unbedingt im Verdacht
geheimdienstlicher Umtriebe.
Und doch lässt der wissen-
schaftliche Mitarbeiter Hart-
mut Sroka gestern beim Tag
der offenen Tür auf dem Cam-
pus mit einer bemerkenswer-
ten Aussage aufhorchen. „Wir
haben hier sogar einen Lügen-
detektor“, verrät er schmun-
zelnd. Das Gerät dient aber
nicht etwa zwielichtigen Zwe-
cken, sondern allein der For-
schung im Fachbereich Han-
del und Logistik. Elektroden

Tischlerei-Brand war größter Einsatz des Jahres
Ortswehr Wellendorf zieht Bilanz / Viel Lob für Ausrichtung des Kreisfeuerwehrtages / Dirk Niemann erhält Auszeichnung

mann. Darüber hinaus wurde
Sarah Eggers neu in die Wehr
aufgenommen.

in der Freiwilligen Feuerwehr
wurde Christoph Kruppke ge-
ehrt, für 40 Jahre Dirk Nie-

bedankte sich bei ihnen für ih-
ren Einsatz.

Für 25 Jahre Mitgliedschaft

Höhepunkt des vergangenen
Jahres war die Ausrichtung
des Kreisfeuerwehrtages, der
nach Aussage des Ortsbrand-
meisters rundum gelungen
war. Mit Unterstützung der
Feuerwehrleute des Zuges Süd
der Samtgemeinde Rosche sei
dieser Tag ein voller Erfolg ge-
wesen, so Kutschki.

Das betonte auch Kreis-
brandmeister Helmut Rüger
ausdrücklich. Er bedankte
sich beim Ortsbrandmeister
und bei allen Kameraden für
die vorbildliche Ausrichtung
und hofft, dass dies für zu-
künftige Kreisfeuerwehrtage
als Vorbild dient. Auch der
stellvertretende Gemeinde-
brandmeister Gerhard Schul-
ze lobte alle Kameraden und

Ostedt/Wellendorf. Die
Freiwillige Feuerwehr Wellen-
dorf wurde im vorigen Jahr zu
zehn Brandeinsätzen, einem
Verkehrsunfall und einer Hil-
feleistung gerufen. Das berich-
tete Ortsbrandmeister Bert-
helm Kutschki jetzt auf der
Generalversammlung der
Wehr, die in Ostedt stattfand.
Der größte Einsatz war der
Großbrand einer Tischlerei in
Suhlendorf im Juli. Probleme
bereiteten im zurückliegen-
den Jahr auch die zunehmen-
den Fehlalarme durch Brand-
meldeanlagen.

Die Wettkampfgruppe be-
legte bei den Gemeindewett-
kämpfen den fünften Platz
und qualifizierte sich damit
für die Kreiswettkämpfe. Der

Die Führung der Feuerwehr Wellendorf mit den Geehrten und Gästen (von links): Dirk Niemann, Hel-
mut Rüger, Gerhard Schulze, Berthelm Kutschki, Jan Paulmann und Christoph Kruppke. Foto: privat

Zwei neue Internet-Router fürs Rathaus
Verein Freifunk Uelzen unterstützt Samtgemeinde und Gemeinde Suderburg / Abdeckung wächst stetig

abgedeckt. Freifunk haben da-
rüber hinaus das Studenten-
haus gegenüber der Sparkas-
se, das Gelände vor der Bäcke-
rei Warnecke, „Luther’s Carpe
Diem“, der Tannrähmsweg
vor der Flüchtlingsunterkunft,
die Burgstraße, die Holxer
Straße und die Hamerstorfer
Straße rund um die Feuer-
wehr. Kleinere Inseln kom-
men hinzu. Möglich wurde die
erweiterte Abdeckung dank
der Förderung durch das Land
Niedersachsen und der ge-
meinnützigen Wissensver-
mittlung und Weiterbildung
durch Freifunk Uelzen.

und natürlich allen anderen
Interessierten zugute“, sagte
Biernat, dessen Verein sich be-
reits zuvor für die Unterstüt-
zung von Flüchtlingen enga-
giert hatte. Mitte Dezember
sei ein Router als Verstärker
im örtlichen Büro-Center an
der Bahnhofstraße installiert
worden. „Vorher wurde dort
schon ein Router im Schu-
lungsraum aufgebaut, der
über die Bäckerei Warnecke
Freifunk bekommt“, erklärte
der Vorsitzende.

Inzwischen ist in Suderburg
die Strecke vom Bahnhof bis
zum Restaurant Pommeriens

Suderburg. Der Verein Frei-
funk Uelzen hat der Gemeinde
und der Samtgemeinde Suder-
burg jeweils einen Freifunk-
Router zur Verfügung gestellt.
Die beiden Geräte übergab
Vorsitzender Rüdiger Biernat
jetzt an Samtgemeindebür-
germeister Thomas Schulz
und Gemeindebürgermeister
Hans-Hermann Hoff.

Geplant ist, die Router im
Rathaus aufzustellen. Alterna-
tiv könnte ein Gerät auch bei
der Feuerwehr Suderburg in-
stalliert werden. „Dann kom-
men sie der Feuerwehr, den
dort wohnenden Flüchtlingen

Rüdiger Biernat (Mitte), Vorsitzender des Vereins Freifunk Uelzen,
übergab je einen Router an Samtgemeindebürgermeister Thomas
Schulz (links) und Bürgermeister Hans-Hermann Hoff. Foto: privat

Tanz-Übungen
für den „V-Day“

Wrestedt/Stadensen. Der
SV Stadensen hat wieder die
Federführung für den „V-Day“,
den Tag gegen Gewalt an Frau-
en und Mädchen, am Diens-
tag, 14. Februar, ab 17 Uhr auf
dem Uelzener Herzogenplatz
übernommen. Dazu ist dort
ein gemeinsamer Tanz zum
Lied „Break the Chain“ ge-
plant. Die Übungstreffen orga-
nisiert der SV Stadensen in der
Wrestedter Sporthalle. Dort
sind noch zwei Termine, je-
weils mittwochs, geplant –
und am 1. und am 8. Februar
jeweils von 20 bis 21.30 Uhr in
der großen Halle. Interessierte
Mädchen und Frauen sind
dort willkommen.


